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EN TO MOLOGIS CHE NOTIZ

Weitere Bemerkungen über Buddleja  als Nahrungspflanze 
von Cucu//ia-Raupen (Lepidoptera, Noctuidae)

Vor kurzem  berich tete  W. A  NäSSIG (1988) in dieser Z eitsch rift (9: 58) Uber 
den Fund e iner Raupe von Cucullia verbasci an Buddleja in Cordes (Vaucluse). 
Schon im 19. Jahrhundert w urde C. verbasci in England an der am erikan ischen  
Buddleja globosa gefunden (Barrett. C. G., 1892-1904: The Lepidoptera of the 
British Islands. 1-9; London). Diese Meldung erw ähnt auch BERIO. E. (1985, Fau
na d Italia, 22. Lepidoptera. Noctuidae, I; Bologna). Im M agdeburger Stadtgebiet 
w urden 1984 4 Raupen an Buddleja sp. gefunden, in leressanterw eise trotz Anwe
senheit von Verbascum  im Biotop (BRENNECKE, L, 1986: Raupenfunde von C ucul
lia verbasci L. an Buddleja (Lep., Noctuidae), Ent. Nachr. Ber. 30: 43). Zw eifellos 
ließen sich bei genauer D urchforschung der L iteratur noch w eitere Fälle au sf in 
dig m achen, und auch in Z ukun ft wird es ähn liche  Beobachtungen geben. C. 
verbasci ist es offenbar gelungen, e ine in Europa norm alerw eise n ich t vorkom 
m ende Pflanzengattung zu nutzen, die mit ihren natü rlichen  N ahrungspflanzen 
Verbascum  und Scrophularia verw andt ist, ähn lich  w ie im Falle von Acherontia  
atropos (Sphingidae), die seit der E inführung der K artoffel (Solanum  tuberosum ) 
in Europa häufig au f dieser K ulturpflanze gefunden wird.

Auf die Eignung von Buddleja als Fu tterpflanze bei Z uchten  m achte H ein  (1985: 
E rsatzfu tter fUr Raupen von C ucullia-A iten  (Lep. Noctuidae). Mitt. ent. Ver. 
Stuttgart 20: 23) aufm erksam , der außer C. verbasci auch C. scrophulariae und 
C. prenanthis  mit dem "Som m erflieder” aufzog.

Von ganz besonderem Interesse w ären Freilandbeobachtungen im natü rlichen  
Verbreitungsgebiet von Buddleja davidii. also in Ostasien. Da diese Region im m er 
besser zugänglich w ird (Anm. d. Verf: D ieser Satz wurde vor den Ereignissen  
in Peking in Juni 1989 geschrieben), seien alle  Reisenden darau f hingew iesen, 
daß von den noch unbekannten  Raupen ostpaläarklischer C ucullien  v ielleicht 
die eine oder andere Art gelegentlich  Buddleja als na tü rliche  N ahrungspflanze 
nutzt. Allerdings sind die Arten der verbasci-Gtuppe in China, entsprechend der 
geringen Anzahl der dortigen Verbascum- und Scrophularia-Arten, dtlnn gesät: 
nur C. notodontina  Brsn ., C. xylophana BRSN., C. mediogrisea  WARREN und w ahr
schein lich  C. sinopsis BRSN. und C. eugrapha BRSN. gehören dort zu r verbasci- 
Gruppe, die ihre größte A rtendiversität (entsprechend der ih rer N ahrungspflan
zen) im m editerranen und vorderasiatischen Raum entfalte t, w ährend in Z entra l- 
und Ostasien die an A rtem isia lebenden C ucullien dom inieren. Insgesamt um faßt 
die G attung in der Paläarktis nach derzeitiger K enntnis etwa 120 Arten. In 
Nordamerika sind noch keine an Scrophulariaceen fressenden C ucullien  be
kannt.

Daß Übrigens gerade C. verbasci sich un ter Umständen von rech t ausgefallenen 
Pflanzen e rnähren  kann, zeigt der ungew öhnliche F reilandfund von m ehreren  
Raupen an den Bluten der Bocks-Riem enzunge (Him antoglossum  h ircinum ) in 
England, von dem C halmers-H üNT (1962-1968: The bu tterflies and moths of 
Kent (Heterocera), 2) berichtet.

Axel STEINER, W ilhelm straße 98. D-7402 K irchen te llin sfu rt
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